
Ortsausschuss Bonn-Endenich e. V. 

Theodor-Brinkmann-Str. 40, 53115 Bonn                                   Mail: renate.torno@t-online.de   

 

 

Zugordnung 

und allgemeine Hinweise zum 50. Endenicher Vierdelszoch am Sonntag, 02.03.2025 

(Stand: Oktober 2024) 

                                                          

Für die sichere und ordnungsgemäße Durchführung des Vierdelzochs ist die nachfolgende Zug- 

ordnung für jeden Zugteilnehmer verbindlich.  Alle Zugteilnehmer sind verpflichtet, diese Zugord- 

nung zu befolgen. Bei Zuwiderhandlung wird entweder keine Teilnahmegenehmigung erteilt oder 

während des Karnevalszuges ein Ausschluss ausgesprochen.  Die Kenntnisnahme und Akzeptanz 

dieser Zugordnung wird mit der Unterschrift auf dem Anmeldeformular bestätigt. 

                                                          

1. Aufstellung: 

• Aufstellung ist um/ab 09:45 Uhr.  Ab 10:00 Uhr ist die Zugleitung zugegen.                                                                                                                                                                                                                                                                                    

• Bis spätestens 10:15 Uhr müssen alle Gruppen auf ihrem angewiesenen                                                                                                                                                                                  

            Aufstellplatz stehen und bis spätestens 10:30 Uhr abmarschbereit sein.       

• Die Aufstellung erfolgt ab Hainstraße/Am Eichkamp               

            Der Aufstellplan der Zugleitung ist genau einzuhalten.                                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                                                                                 

2. Beginn:   

Zugbeginn ist um 10:30 Uhr 

                                    

3. Zugweg:     

Hainstraße - Endenicher Straße - Frongasse - Magdalenenstraße – Sebastianstraße – 

Flodelingsweg - Röckumstraße – Am Burggraben – Endenicher Straße                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

4. Auflösung:                                                                                                                 

Ab Endenicher Straße Nr. 345 bis Erich-Hoffmann-Straße                                                                                                                                                                                   

Am Ende des Zugweges ist der Auflösungsbereich schnellstmöglichst zu räumen,                                                                                                                                                                       

damit Stockungen der nachkommenden Zugteilnehmer bzw. des Verkehrs vermieden werden!!! 

                                                                                                                                                                                    

5. Müllentsorgung:             

Während der Aufstellung des Zuges keine Abfälle im Aufstellbereich hinterlassen.                                                                                                                                                                                

Leere Kartons und Verpackungen belassen Sie bitte auf den Fahrzeugen.                                                                                                                                                                                   

Um Verletzungen, insbesondere von Teilnehmern nachfolgender Gruppen zu vermeiden,                                                                                                                                                                                   

ist es verboten, das Verpackungsmaterial, wie Kartons, leere Flaschen und dergleichen auf die     

Fahrbahn oder Fußwege zu werfen. Hierauf sind alle Teilnehmer vom Verantwortlichen der Gruppe 

hinzuweisen.                                                                                                                                                                                                                                                                                  

                                                                                                                                                                        

6. Festwagen:                                                                                                             

Die Festwagen sind mit ausreichend Wagenengel zu sichern, pro Rad ein Wagenengel. Die 

Wagenengel müssen von den Teilnehmern selber gestellt werden. Eine Teilnahme ohne Wagenengel 

ist aus Sicherheits- und versicherungstechnischen Gründen nicht gestattet und führt zum  

Ausschluss der jeweiligen Gruppe aus dem Zug.                                                                                                                                                                                                                                                  

Die Fahrzeugpapiere und weitere Unterlagen wie Gutachten oder der Versicherungsschein sind 

bereit zu halten. 

Während des gesamten Zuges ist Schrittgeschwindigkeit einzuhalten. 

  

 



             

7. Wagenengel:           

Die Wagenengel begleiten die Gruppen mit Festwagen und Fahrzeuggespannen beim Umzug. Sie 

sind für die Sicherheit der Zuschauer verantwortlich und sollen darauf achten, dass niemand beim 

Aufsammeln der Wurfmaterialien unter oder zwischen die Fahrzeuge gerät. Sie müssen mindestens 

18 Jahre alt sein oder können mit 16 Jahren mit Vorlage der schriftlichen Genehmigung der 

Erziehungsberechtigten mitgehen. 

Für Wagenengel gilt ein absolutes Alkohol- und Rauchverbot. Weiterhin müssen sie eine 

entsprechende Warnweste tragen bzw. entsprechend erkennbar sein. Das Tragen von Kopfhörern ist 

untersagt. 

In einem Schadensfall sind zunächst der Rettungsdienst zu alarmieren und danach die Polizei sowie 

die Zugleitung. 

             

 8. PKW/Bagagewagen:   

Bitte lassen Sie sich ggf. zu Ihrer Sicherheit von der Kfz-Haftpflichtversicherung des eingesetzten 

Fahrzeuges eine Bescheinigung ausstellen, dass der Versicherungsschutz auch bei einem 

„artfremden Einsatz“ wie bei einer Brauchtumsveranstaltung bestehen bleibt. Bitte sichern Sie 

nach Möglichkeit auch die Begleitfahrzeuge zusätzlich mit mindestens zwei Begleitern aus der 

Teilnehmergruppe oder Beauftragten. 

Idealerweise werden auch die Begleitfahrzeuge pro Rad mit einem Wagenengel gesichert. 

             

9. Wurfmaterial:         

Harte/feste Gegenstände dürfen nicht geworfen werden. Gleiches gilt für Obst und Gemüse. Bitte 

übergeben sie entsprechendes Wurfmaterial an die Zuschauer.   

Denken Sie auch an Ihre eigene Sicherheit! Harte Gegenstände könnten von den Zuschauern 

zurückgeworfen werden. 

Glasflaschen und/oder Dosen jeder Art und Größe mit alkoholischen oder nicht alkoholischen 

Getränken dürfen nicht geworfen, sondern nur angereicht werden.   

Der Veranstalter übernimmt für etwaige Schäden keinerlei Haftung! 

             

Wurfmaterial darf nicht direkt neben, hinter und vor die Fahrzeuge geworfen werden. Dadurch 

werden besonders die Kinder in Gefahr gebracht, da diese unter die Wagen kriechen! 

                                     

10. Zugnummern/Infoveranstaltung: 

Von der Zugleitung werden Zugnummern als Hilfe für die Zugkommentierung verteilt. Die 

Zugnummern werden auf einer Infoveranstaltung und Zugbesprechung am 19. Februar 2025 

(gesonderte Einladung folgt) ausgegeben. 

                                                                                                           

11. Lücken:                

Bitte achten Sie darauf, dass keine Lücken zwischen den Gruppen entstehen! 

Bitte halten Sie den maximalen Abstand von ca. 20 m von Gruppe zu Gruppe ein! 

              

12. Musik:                 

Die Lautstärke ist so einzustellen, dass die teilnehmenden Musikkapellen nicht übertönt werden und 

andere Zugteilnehmer nicht belästigt werden. 

Die Beschallungs- und Mikrofonanlagen müssen standsicher montiert sein, die elektrischen 

Anschlüsse dürfen keine Gefahr für Teilnehmer und Zuschauer darstellen. 

Ggf. ist ein Feuerlöscher mit gültiger Prüfplakette, mind. Füllmenge 6 kg (ABC), mitzuführen. 

         

      

13. Wurfverbot:            

Im Aufstellbereich und bei Stillstand gilt in Absprache mit der Polizei ein Wurfverbot. 



                                                      

           Die Teilnahme am Zug erfolgt auf eigene Gefahr! 

              

Es ist Karneval und das heißt, dass wir alle zusammen Spaß haben wollen und diese Freude am 

närrischen Treiben kann man sicherlich auch ohne übermäßigen Alkoholgenuss und unangemes- 

senes Verhalten zum Ausdruck bringen. 

              

              

 Zugleitung:        weitere Ansprechpersonen: 

 Johannes Klemmer                     Michael Kessler                               Renate Torno 

 Mobil:  0172/1820005               Mobil: 0151/18766459                 Mobil: 0170/2401255 

                                                 

Den Anweisungen des Zugleiterteams ist während des gesamten Zuges so wie davor und ggf.   

danach unbedingt Folge zu leisten. 

                          

Liebe Freunde des Endenicher Vierdelszochs, bitte habt Verständnis dafür, dass wir ohne ge- 

wisse Regeln nicht auskommen können. Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

einen schönen Karnevalszug und bitten nochmals ausdrücklich um die Einhaltung der Zugord- 

nung, damit alle den Zug gleichermaßen genießen können. 

 

Vell Spaß und dreimol vun hätze Endenich Alaaf!!! 

                                                                

                                                        


